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Allerlei ans Stadt nnd Land 
III 

Paul Pinion von Wynot ist unser 
nener Station Agent. 

Die Gebrüder Busch verloren Son- 
nabend durch Blitzschlag zwei Pferde, 
deren Wert sie ans 8800 schätzten. 

T. B. Baker reiste Frsitag nach Buck- 

eye, Jowa, aus mehrtägigen Besuch bei 

Freunden nnd Verwandten. 

FrauA. A. Manke und Sohn rei. 

sien Montag nach Wayne ans Besuch 
bei Freunden. 

Nick Paper sandte ain Freitag zwei 
Carloab Schweine nach dein Siour 

City Markte. 

Fri. Luietia Soll reisie Dienstag 
nach Blair und Bemiington ans drei- 

ivöihentlichen Besuch bei Freunden und 
Verwandten. 

Herr und Frau Nick Schram von; 

Carling, Iowa, sind hier ans Besuch 
bei der Familie von John Drin-reiten 

Herr Schrain ist ein Bruder von Frau 
Triorweiler. 

Unsere Musik-Kapelle war letzten 
Donnerstag von Wayne engagiert. Es 
wurde nämlich dort die Reelinion der 

Pionier und Old Settlers Association 
abgehalten. 

W. R. Lippold und Familie von 

Omaha und F. E. Lippold und Fami- 
lie von Pender waren mehrere Tage 
hier aus Besuch bei ihren Eltern, Herr 
nnd Frau Peter Lippold. 

Herr nnd Frau C. T. Heckt reisten 

Montag nach Panlina nnd Sterling 
City, Iowa, Verwandte zu besuchen- 

Wm. Valdeuow reiste Montag nach 
Siour City, um sich dort abermals eis- 

ner Operation zu unterziehen. Sein 

Sohn Heuru begleitete ihn nach dort. 

Christian Scieuee Gottesdiettsi wird 

jeden Sonntag iu der Qdd Fell-w 
Wiss werden. Das Thema 
sür nächsten Sonntag ist ,,Seele«. 

Frau Christian Sucht-starb welche hier 
mehrere Tage aus Besuch bei der Ma- 

thias Schumann Familie war, kehrte 
Sonnabend nach ihrer Heimat in Pierce 
zurück. 

Tiedrich Siefken reiste Montag nach 
Saskatchewaiu Canada, und Britisch 
Columbia, um sich das Land anzusehen. 
Wenn es ihm dort gefällt, wird er auch 
eiu Stück kaufen- 

J. M. Gustavsou, Voruiaun an der 

neuen Triuitatiskirche, hatte Dienstag 
das Unglück, vom einem Baugerüsi zu 

salleu. Die sich auf dem Baugerüst 
befindlichen Steine fielen auf sein lin- 

ies Bein und verletzten dasselbe bedenk- 

lich, sodaß Herr Gustavsou jetzt auf 
Krücken herumlaufen muß. l 

JUQUS Oennings und Familie reistcn 
Dienstag nach Chattet Onk, Joqu, nin 

dort einige Wochen besuchen-esse bei 

Freunden nnd Bekannten zn verbringen. 
den nnd Frau EdBkasch nnd Inn-i 

iie reisen gestern Morgen nach Cou- 

eidse auf Besuch bei Verwandten. 
I C. E. Beete-it teier gestern Morgen 

nach Sionr City, nm der Jnmfiau 
Undeeiakeei Konvention beiznwohneik 

See. Bahn nnd Familie Den Leiglil 
leimen Dienstag in ihrem Wieviel-UT 
hiet en nnd Ietden einige Zeit Mache 
weise bei Ilsm Messen-d und Pice- 

ene Brust verbringen 
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Mnkttbericht. 
Jede Woche korrigirt von 

Hundert-seman Tmpnny 
Bloonisield, Nebr» H. Ang» 1913 

Weizen. .......................... 70 

Korn (neues) ...................... 63 

Hafer ............................ ZLBL 
Roggen ........................... 54 

Geksie ........................... 41 ; 
Flachs...· ...................... 124i 
Schweine .......................... 7 W« 

Butter ............ ............... 90 
Eier ......................... ll 

Kartoffeln .............. .......... 00 

Frau Henkietta Radnechel von West 
;Point, und Frau Fred Schniidt von 

Pender sind hier ans Besuch bei Clanö 
Cckinann. Ciaug ist ein Schivicgersohn 
von Frau Radnechei. 

Frau Ferd. Brasch und Fran John 
Jahnke nou Beneroft sind hier aus Be- 
such bei Otto Raduechel. Wenn ei Frau 
Jahnke hier gefällt wird sie sich hier 
eine Farsu kaufen. 

Joe Cllis nnd Johu Rosendahl von 

Westpoint statten Allen Eilig einen 

Besuch ab. Wenn es ersteren hier ge- 
stillt, gedenkt er Landiansein 

Alle Former, welche das Unkraut 
auf den Straßen noch nicht genciiht ha- 
ben, sei hieniit gesagt, daß dasselbe bis 

zum lö. August geschehen muß. Wenn 
dies bis dahin nicht geschieht, wird der 
Road Boß dieses besorgen nnd die be- 

tressenden Former müssen die Kosten 
bezahlen. 

Frau Luise Wapelhorst, die hier : mi 

Wochen bei ihrer Schwester, Frau »l. -,-n 

Mariens, weilte, reiste heilte Zwergen 
wieder nach Scribuer, ihrer.s)eiiii-.it, zu- 
rück. 

Klaus Rohde schreibt unter anderem 

vonRockport, Mo.,Angust U· llix l, 
»Ich kaunuoch mitteilen, das; et- lsierl 
noch nicht geregnet hat. Das Korn it 

» 

ans dem hohen Lande schon ziemlich its - 

cken. Weizen giebt von 30 bis 32 Bu. 

Hafer dasselbe-M 
Ein feiner Regen ging hier am Sou- 

nabend nieder. Viele Former hatten » 

die Hoffnung ans eine gute Fiekiierute 
bereits gänzlich unweit-ein uno beson- 
ders diese schauen-ichs vergnügt darein. 

Wie wir hören, soll in einigen Plätzen 
das Korn gänzlich verbrannt sein. Dies 

ist aber nur in solchen Fällen so, wo 

dasselbe nicht gut kultiviert ist nnd 

zeigt nur, daß es sich besser bezahlt, 
einmal zu viel als zu wenig zu culti- 

tiuiereu. 

Fri. Westphal von Preston, .Jvtva, 
war letzte Woche hier crus niehrtägigem 
Besuche bei Adolph Moellenhof. Er 

reiste am Montag von hier nach Süd 

Dakota, unt dort Besuche abzustalteu, 
bevor er nach seiner Heimat zuriicklehw 

Eine große Ueberraschung wurde al- 

len Fehmarnern zu Teil, indem die 

Frau zrih Schmidt auo Tsiltischendori 
auf der Insel Fehduarn hier zum Besuch 
aniain. Sie ist nämlich eine Schwä- 
geriu der Witwe Tora Lchmidt nnd 

beabsichtigt alle Felsmarner zu besuchen. und ist sehr angenehm überrascht, dasel. 
sie iibetull so freundlich asigenonnnens 
wird. Gu- u achte nier gerne bleibe-H 
svenu ihr lieber Juli hier nur vertan-«- 
nien mochte. l 
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I Bezahtte Lokal - Rottzem 

Sie-insqu bei Fryinii«e’s. 
Die Knot Sonnen ist berühmt, jeder 

raucht fie. 

Tie größte Industrie in Knorikounty 
ist die Knor Connty Zigakren Fabrik. 

Vergeßt nicht, daß Philson zn jeder 
Zeit gute Pferde läuft. 

Star Drey Liste, Collieffjkkzront 
Teiephoniekt No. A 4«9. — T 

Tie Knor Cvnnty Ziga Crit 
befindet sich über Grohnmt MS 
wer Sol-sein «« 

Gute Mahlzeiten zu jeder Stunde in 

(sikeiy’ö Nessus-kaut Kommt nnd vest- 

sncht die Küche des nenen oovtkesstichen 
Chef0. 

Meine Office besiudet sieh jth zwi- 
schen dem Cornet Dlngstore nnd der 
Postoffiee. Brillen wehen geimn ange, 
paßt. Dr. Bleick 

Zu verkaufen:»llngefiihk 25 Eber-—- 
fchweine, von letzteni Frühjahr, H rein- 

nezüchiete mit Pedigkee, der Rest alles 
gute Zuchteber. Auch 7 gute reinge- 
ziichtete Znchtsanen. John Schuetm 

Zu verkauer:-—--Gnte6, mode-mee- 
7-.Zinnner Hans, 3 Lots, Zisteknc nnd 

Stadtivaiser, hoch nnd trocken. Für 
Einzelheiten seht Dick Anord. 

i 

l 

Zu verkaufen:——6«in feines Second 
Hand Pia-w. Dies geht billig. Sprecht 
eok in Stessenet Studie. I 

Zu oerkanfcn:-—»2lkleine Häuser, L. 

Lots, Häuser sind in guter Verfassung« 
ehr billig. Für Einzelheiten sprecht 
wr im Schuhstore unterm Opernhaus-. 

Augen untersucht nnd Gläer gewis- 
"enhaft angepaßt. Offiec über Cornet 
Drug Store. Dr. Peters. Ist-m t 
no. iso. — 

Pl 
Für das Vohren von Brunnen, Lö- 

her 20 Zoll bis 3 Fuß, laßt Bestellun: 
ten in A. A. Mankekz anber Ward. 
Iimon Shellborg« 

Bringt Eure Stuten nach meinem 

meortierten Hengst Hetiry. Dies ist 
ein von Dontschtand iuiportierter dunkel- 
brauner Hengst, 16 Hände hoch und 

wiegt 1600 Pfund. Mittwoch nnd 

Donnerstag in Pospisiks Feed Pard. 
Win. Rosenbach, Eigentümer. 

Konnnt und eßteine gute Mahlzeit 
in J. C. Hoftettlcrs Nektar-kaut- Witz 
versuchen Euch das Beste zn serviereu, 
was Geld kaufen kann. Ein Versuchs 
wird Euch üben-zeugen. 

Wenn Ihr eis- gnte Licht-Inlan- an 

Eurer Form haben wollt, die Euch ab- 

iointe Zufriedenheit giebt, werdet mi F 
dein Mag-ges botan-U, bevor Ihr eines 

andere Lichtaulage kauft. Sehet Willards 
Motorer in der hiesigen Gar-anstatt j 

Bevor Ihr Eure Sammet Arbeit. 
weg-by laßhms an Euren Sachen 
rechts-m Wir summieren eksttlassiqe 
Arbeit Kopeika Bros. 

Wmu Ihr beabsichtigt Eure Susten- 
smch Zim PospiiiW Hengst zu bring-u 
werdet Ihr hiermit höflichst etfmät,thn 
ed einen Tag voshek wissen zu Wie-. 
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Creighton Rundschau 
i Weist man Pech hat. llnseren ja- 
nialen Wirt Paul Klippen verfolgt dad 

illuglilck immer und innner wieder durch 
die immer wiederkehrende Krankheit 
seiner Fran. Gewiß hat Freund Köp- 
pen die Sympatie Jedermano der seine 
Ehrlichkeit und Freundlichkeit kennt, 
gewiss auch sicher in Vloomfield, da er 

dort länger bekannt ist· Nun wird nnu 

Freund Köppea fiir etliche Wachen ver- 

lassen, um mit seiner Familie Herrn 
;Köppeti’ll Vater in Schleelwig, Jan-a, 
izn besuchen, welcher auch krank ist, nnd 

welchen er in Jahren nicht gesehen hat. 
Die Veranlassung dazu hat wohl der 

Besuch von Frau Könnens Bruder, 
Heerohu Claußem von Schleswig. 
Iowa, gegeben, der hier zum Besuch 
war. Hoffen wir, daß sich Alles zum 
Besten Freund PanW wendet- 

Die frühere :G. A· N. Halle in« 

Creightme, die bekanntlich von der zur 
niers Union gekauft nnd zum Storc- 

umgelsaut wurde, scheint guten Erfolg 
zu halten, denn sie sind noch immer am 

Bat-eu, da es an Raum Fehlt. Jedoch 
gegen lDeren Higlys Store in Bloouis 

sield kommen wir nicht aus. Dass 
nimmt beinahe drei States hier-, um 

dieser Masse Güter gleich zu kommen 

— Fräulein Verlha nnd Ida Bange, 
welche ceiliche Jahre in Omaha ange- 

stellt waren, kehrtest heim zu ihren El 

lern, Herrn nnd Frau Jacob Bange- 
llu wie grint der alle Jakob, det he sien 
Dirle wedder to Hut-l het. 

Henky Mehl-er nnd Her-nun Maine-i 

find nach Lincotn zum Sängerfesi, has- 
ben aber wohtwcidlich etliche Sprziat 
niittel für Ohrentrankheiten mitgenom- 
men, damit dcn Zul)örer«ii im Falle der 

Not Hilfe zu Tcit wird. 

Großmutter Nitataifen feierte im 

Watte und bei guter Gesund- 
ti ten-II wovon-« Ohms-. sch 

hatte ihr Sohn Henry, bei dem die a te 

Manna wohnt, fiir Erfrischnngcn, die 

fiir einen echten plattdeutichen Geburts- 

tag maßgebend find. gesorgt. 
Unser gemittliche Storckeeper Christ 

Löbel nnd Sohn Paul find nach sicu- 

Yort gereist, um ihren Wintergehalt 
im Starr aufzufüttcn. 

Herinan Schade, ein früherer Ein- 

wohl-er Creigtjtoit’s, kam wir Watt, 
S. D» zum Besuch hierher, und da 

Watlbekannttich trocken ist, war ec- 

keinWmider,daß Her-can schon am 

Bahnhof sang: »Holt) dry F unt-« 
Professor Paul. 

Plainview 
Die Ursache, daß der Plainview Sok- 

tespondcnt so lange nichts von hören 
ließ, ist, das derselbe bis zum li. sehr 
beichäftigt war, nnd dann; nachdem dir 

schreckliche Hitze nnd Dukke einsetzte, 

sehr niedergefchlagen fühlte und immer 

dachte: »Was hilft da das Schreiben 
noch, wes vierzeln foll, das pnezeu 
doch.« Geifer-n kniee- ein schöner Regen 
der Alles nen betebte, se daß wie noch 

auf eine halbe Koenekme rechnen dür. 

fenz mehr Regen steht in Aussicht, nach- 
dem einmal der Anfang gemach-« CI. l 

Mein-few dem venn Us. Juli dies 
e. August den Lukas Shsdne nnd auch ( 
eine Chcmnqnw Beide waren two dek- 
seeßen knye gn- bejuchk. ! 

Anfange lehret Woche vennnten hier« 
u Gebäude-. Vänmhekge Rest-niesen 
Immean sei-Z uns m emwe Za- 
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« deute seen es m Odem-. 

Picece 
Vierte stand diese Woche unm- dem 

Einfluß der Chaianpnn mit dein orig- 

iibiichen Lärm. -T.c1s.sbcsiciuni· fo in 

sagen die Jtniien Vand, die ichs giisc 
Musik iisefekir. Eis wird eine gute 
Einnahme berichtet. 

Min- Fiedier nnd Familie kehrten 
lebte Woche von einer zweimonatiichcn 

pVekgniignngssreiie nach Piercc znriick. 
Mut versicherte mis, daß er fleißig ge- 
habt-rund auf den Bergen herumge- 
ktarelt fei. Aber ansehen konnte man 

es ihm nicht. Er hat feinen Schauer- 
linke-erkoren, aber dafür les Pfund 
zugenommen Also müssen die An- 

strengnngennicht so schliinni geweer 
sein, denn Mut wiegt 275 Psnnv, und 
das bei den hohen Jleiichpscifcsk 

Georg Scheer sein kleiner zweijähri- 
gcr Sohn wurde am Sonnabend beei- 

oigt. Der Kleine starb an der Som- 

Inekltmikheit. Unser Beileid. 

Die Familie Her-nein Köhler wurde 

vnrch das Ableben von Vater Herinan 
in große Trauer versetzt. Herr nähte-r 
hatte sich wegen Blinddarmentzündnnn 
noch Siour City begeben müssen, denj- 
nmr ee leider schon zu split, nm sein 
Leben durch eine Operation zn retten. 
da der Blinddnrin schon geplaht war. 

Der Vestorbene ivnr ein Sohn non 

Ferdinand Köhler nnd Fran. Er wnr 

de im Jahre lssl in Pierre Conntn 

geboren, erreichte also ein Alter von 

34 Jahren, 7 Monaten nnd 18 Tagen. 
Er verheiratete sich am W. Februar 
th mit Celia Fleinming in diesem 
issnnnth. Vier Kinder wurden ihnenT 
geboren, die mit der trailer-wen Gattin 
den Verstorbenen iibcrleben. Die Be 

crdignng fand am Mittwoch Nachmit- 
tag von der Congregational Kirche nunl 

statt. Unser herzliche-J Veileid. 

Wie ein Blitz and heiterein Minute-i 
«««"-— s «-·« Bist-sum- Nimm-in die 

Nachricht von dem Ableben der grau 

der- Lehrerd st« B. tiberhard Denn 

am Sonabend war die Frau mnntcr 

nnd gesund, besuchte oni Abend noch daz» 
Konzert in Pieree, nnd am Sonntags 
Morgen fiins Uhr klopfte der nncrbitt j 
liche Todeoengel an ihre Herzenstiiix 

« 

und sie mußte von ihrem iieilsciriibien 
Gatten nnd Eltern scheiden Wie mir 

höccih häiic die Vckiwisvciic siiii Absich- 

oorher ihren Eltern eine-n Brief gi 

schrieben, in welchem sie ihnen noin 

schönen Regen nnd dem eigenen Wohl- 
ergehen schrieb, nichts ohne-ib, daß die) 

die lehtcn Zeilen sein würden, welch-.- 

ihre Lieben von ihr erhalten würden. 

»Za, hier kommt so recht der Sprneh in 

Anwendung, ,,Vedenlc, s Mensch, das: 

du sterben innset.« Ten irnnernden 

Hinterbliebenen unser herzlichsten Vci 

leid. Möge der Herr Allen Frone-.- 

anch hier die iustitiam-ern Wunde-- 

heilen. 

Even Valley. 
Mit guter Regen, welcher um Son- 

nabend Nachmittag find durch »die- Mk 
grade Nacht fiel, Bat alte Gefahr sir 
rine gute Nov-arme Maria« mvifu 

ich-Man herzlich dankbar m Irr m 

trag du Hafen füllt besser aus an er 
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nirnnutnnci werden ri: « Zeit liieirs 
lslcilicn non ihre lclkrrn Mam- nnd 
Dinller Jsiiolmcl Roms nnd entdeer eis 

» 

wnndke zu LcInclicm 
« 

Ärm- Ocnrn Jclticnlsrnns lier friion 
feileinigrn Wochen nln Nervenfieber 
darnieder-, ist jrnl nlscr nnf drin P. srge 
zur völligen Nein-sung- 

an M. Lanklsiokl wurde vor Zwei 
Wochen nliinlxch non einein leichten 
Schlngaltfrill betroffen, befindet sich 
aber jetzt ziemlich Wohl. s 

» »F 

Columbia Tolviksl)ip. 
Am n. August wurden Ver-r nnd 

Frau Heinrich Petern dnrch die Ankunft 
einen Heini-n Tischtuchan hoch erfreut. 
Wir grantlicren. 

Am 17. August wird in der hiesige-n » 

Golgalya Gemeinde tin-s heilige Abend- 
— 

wohl gefeiery Auch wird Herr Filu- 
dcnt Heinrich Krohn nin selbige-i Tags 
predigen 

Ocer tlo Mocllcr isi auf dem Wiege 
der Besserung. Or kann jene mit Hülfe 
von Krücken herumgehen. 

Die Sein-n Will-eint Prian nnd 

Jolm Rode waren am Montag Nach- : 
snittag hier. Herr Petier wollte Jeins 
hier gelanfte Form an Herrn Rade net-s Jszk 
pochte-L Beide waren von Hatt-and » 

nnd sag en, dass das Korn dort gänz-« 
kliclz verbrannt fei. 

In der lenken Sonnabend nnd Dzenz 
« 

sing Nacht hatten wir hier einen Les-neu 
« 

Regen, der dar Korn nnd dir- «-!licidrn 
wieder nen belebt-. 

.,.« .—-.... »Es-·- 
-- 

Born Ännlemdex 
is- Btiseger Cochon in Psa- 

rts, der bekannte Apostel der kbdnnzs 
los-n und kinderrerchen Pariser Fa- 
milien, hat einen neuen großen Ex- 

«"W zu verkeichnen Graf tie? tex 
LSÆIEOLUUMCMM eins-ME- -· 

Stabtviertel zu Pakt-E zur Verfü-» 
gung gestern und nzm geirrt-net odsi 
derchlose Familien imrin unterzubrin- 
gen. Die Gräfisn stellte zahtreiche 
Betten bereit und ein Dienstmädelkem 
das die bescheidet-e Küche besorgen 
foll. Kürzlich nachmittaqs zog Co- 
chon mit acht tindeereichen Familien 
in das Palais ein. Graf Mutterton- 
cault empfing die Anriimnniin·«»e tel- 
ber und ließ sie mit Satt bewill-. 
kommnen. Viele Hunderte von Zur-. 
schauern hatten sich eingefunden und 
ließen Cochon begeistert hochlebem 

H —- D ab Gouvernements 
’von Kyoto (an-an) beabsichtigt uns 

ielrrlaß der Krönung-Diesem vein Lit. 

iAugust bis 8. Dezember 19t4 nsit 
einein Kostennnjnmnde von itziz Mit- 
lionen Yen auf einem in einen Jer- 

ftndt sey-uns beuge-nein etwa Lis"i—«’-,t)u0 
Quadminieter greife-en stijuinisshick 
eine Aneftellnng zu II:1·-1nttalten. Die 
Produtte nnd Fabrikate atier TszxtÅ 
ein-I Japan nnd feinen Kometen kkxses «- 

fassesn soll. Wie die Grikxsdige Lin-J- 

itellsnnggtnnnnission fiik die Muts-he 
Jndnttcie auf Nenne- zuveetsiiiikxer 
Jnformntionen bekannt gibt, ist mich 
ausländischen Firmen die Betriin 

gnug gest-met. nnc hats-en the fiirtins 
terlsrTnimng Einer Unsrer-ganer nnd 
dmsn Ve:.·-.«»1);4ng n. s. tri. iet- it 
III-me zn tragen ksbkkxkend Die »He-?- 

Jkrsitktsikksiksstttszt III. ssi ist-n iJ Jsrd 

nnd Boden ri!;-..ig:g1s «::::.«.« e- 

tich — spe- k?ic-s?ä,knn·r itettn Ists ,- 

ftxtinnces.eiiiicncksnzxen tie.-...i meint 
nost) Hebt wr. 
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— set-litt Itaj »va na-; 
neue Unttkgnmvwhm W LIMka 
West weh dms Newng W ,« 

Unitkzzrtsnfikmkxn hat ciyjt dkspxkiiikksz 
Merthimizkkkh Pag- LI M IMM- 
kof Rsoiterfttafzt Sein VIII-um wcu « 

IIij M Kasse-: u W Wie ers-I 

leimt Ist-M tu Essig-s die RGO-I 
elf-sich W die Bett-mäst- Matt- 
en. Und M- UCM W If spw I 

sum M das Mr MIIMWM b 
m- Im Kam- ftkta » 

Mk um« Mi- IM M 
spinnt-m du Misku du 
Wink tin-m ZU Zwit- ZUOIV sit 
km Mut-Om- » — und MONEY-. .. 

ster N dukWJdin Im KWGIF Its 
Hatten owed wiss-me su- TM Wiss-met IM skxjkskifwsml 
MÆW WITH TM 
Mit-m Jus-»ide III-Z- 
um the ess- kasw III U 
Masse » »O« VII w 
dem-M km KHIUM » «, 
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